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1,— Die~legte vom 27. Juli bis

26. August 1978 den Strassen— und Baulinienolan Rebenstrasse so

wie di~ Ergänzung des generellen Kanalisationsprojekt~s (GKP) im

• Gebiet R~enstrasse öff~ntlich aüf. Gegen die Planauflage erhob

Fräulein Erika Werfeli, alte Aarb~irgerstrasse 88, 4852 Rothrist,

am 26. August 1978 Einsprache. Der Gemeinderat Obergösgen lehnte

di~ Eirisprach~ äm 15. Jänüar 1979 äh. Fräulein Werfcli zog am

2~. ~änuar 1979 den Ent~cheid des Gemeinderates an die Gemeiüde

ver~arnm1ur~g weiter, w~1che am 13, März 197~ den Strassen- und Bau—

~be~ci-iioss und

den Rekurs von Fraulein We~e1i ablehnte. Fraulein Werfeli erhob

am 7, April 1979 geg~n diesen Be~ch~uss Beschwerde beim Regierungs—

rat, ....•_.~. ~•

Mit Schreiben vom 27, März 1979 ersuchte die Gemeinde

Obergösgen üm~St-rassen~und --Bau±inienplanes und

der Erganzung des GKP Rebenstrass-e durcn den Regierungsrat und

beantragte in der Vernehmla~ü~g ~om 3. Mai 1979 Abweisungde~r

• Beschwerde Werfeli, . •

2,- Beathte ~ Bäd—Dej~ar€~m~ntes führten am 31. Juli i~79 mit

den Vertretern der Beschwerdeführerin und mit den Vertretern der

Gemeinde Obergösgen einen Augenschein mit Parteiverhandlungen

durch, An diesem Augensche~~ ~rk-l~r~te Herr Architekt Kocher, im

Auftrage von Fräulein Wer.feli, Rückzug der Beschwerde gegen den

Strassen- und Baulinienpian, In bezug auf die Ergänzung des GKP

stellte sich anhand der A~kiärungen mit dem ~achbeamten de~ Kanto

nalen Amtes für Wasserwirtschaft heraus, dass der Plan für die Er

gänzung des GKP verbessert und nochmals aufgelegt werden muss,
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II.

1.— Fräulein Werfcli ist als G~undeigentümerin zur Beschwerde—

führung legitimiert. Die Beschwerdefrist ist eingehalten worden.

Auf die Beschwerde kann folglich eingetreten werden~..

2.— Da der Vertreter der Beschwerdeführerjn die Bes~h~ierde ge

gen den Strassen— und Baulinienpian zurü~kqezogeh hat, k~nn• diese

als gegenstandslos von, der Geschäftskontrolle abgeschri~ben trnd

der Plan genehmigt werden Der Plan entspricht den Anf2rderungen

fur die planlich~ SJEcheI~ste1lJng Da der Plan ausser den Strassen—

und Baulinien keine weiteren Angaben ~enthält, ist vor d~m Bauder
•~oder es sind die technischen

Details mit den Anstössern abzusprechen.

~Gebiet Rebenst~asse

kann hingegen nicht~ Er weist verschied~e Mängel

auf, so auch was die genaue Bauzonenabgrenzung anDelangt Er muss

daher bereinigt und nochmals aufgelegt werden. Gegen di~‘Aufla~ge

können die Betroffenen erneut Einsprache erheben. Die Beschwerde

Werfcli wird damit in diesem P~inkto gegenstandslos ~‘;•-•

Eswird •

beschlossen: •

1, Der Strassen— und Bauiinienplari Rebenstrasse wirc3~genehmigt.

2. Der Plan uber die Erganzung des GKP im Bereich der Rebenstrasse
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ist neu zu überarbeiten und nochmals aufzulegen.

3. Die Beschwerde von Fräulein Werfeli gegen den Strassen- und

Baulinienpian und die Ergänzung des GKP kann als gegenstands

los von der Geschäftskontrolle abgeschrieben werden,

4. Die Einwohnergemeinde Obergösgen wird eingeladen, dem Bau—De

partement 3 Exemplare des genehmic~ten Planes zur Anbringung

des Genehmigungsvermerkes zuzustellen.

5. Entscheidgebühren werden keine verlangt. Der Kostenvorschuss

wird zurückerstattet, Die Einwohnergemeinde Obergösgen hat eine

Genehmigungsgebühr für den Strassen— und Baulinienplan Reben—

strasse von Fr. 80.—— zu bezahlen,

~mi~sebü~j~ Fr. 80,—— (Staatskanzlei lqr, 1227 ) Rch,

Der Staatsschreiber:

\L ~~_- ‘

Bau-Departement (2) HF, mit Akten
Amt für Raumplanung (2)
Amt für Wasserwirtschaft (2)
Rechtsdienst Bau-Departement HF
Kant, Finanzverwaltung (2), mit Anweisung für Rückerstattung
Ammannamt der Einwohnergemeinde, 4653 Obergösgen
Fräulein Werfcli, alte Aarburgerstrasse 88, 4352 Rothrist, EINSCHREI=
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